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Protokoll 

von Florian Müller 

 

 
Dinkelsbühl,21. März 2011  

BSR 1101 

Teilnehmer:         45 SR in Nürnberg                   
   12 SR in Ansbach Verteiler: z. K.       
 BV. G.Schulz, GS, alle BSA Mitglieder  

 
Vertlg.:  Schriftwart Fritz Reichenbecher 

Protokoll-Nr.: BSR - 11/01    
 
Sitzung/Termin:                              Schiedsrichter Lehrveranstaltung  

                                                               Montag 14. März 2011 18.30-20.00 Uhr 

                                                               Herriedener Sporthalle in Nürnberg              

       Samstag 19. März 2011 10.00-11.20 Uhr     

       Beckenweiherhalle in Ansbach 

 
Versammlungsleitung:                      BSLW Florian Müller 

Thema:                                             SR-Kostenabrechnung, Disqualifikation mit Be- 

       richt, Auswertung Online-LV 

 

 Entscheidungen/Anträge/Beschlüsse/Berufungen 

 keine  

  

 Ergebnisprotokoll 
TOP 1 Vorstellung 
Florian Müller stellt sich als neuer Bezirksschiedsrichterlehrwart den Teil-

nehmern kurz vor und bedankt sich an dieser Stelle bei seinem Vorgänger 

Reinhold Cesinger für die hervorragende Arbeit. Er wird versuchen, diese 

großen Fußstapfen einigermaßen auszufüllen und hofft auf gute Zusam-

menarbeit mit den Schiedsrichtern des Bezirks. 

 

 

F.Müller 
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TOP 2 SR-Kostenabrechnung 
Die SR-Kosten setzen sich aus der Spielleiterentschädigung sowie den 

Fahrtkosten (0,27 € je gefahrenen km) zusammen und sind auf der Rück-

seite des Spielberichtsbogens einzutragen. Dem Heimverein ist eine Quit-

tung auszuhändigen. Quittungen können selbst erstellt werden, oder über 

das SR- Portal www.handball-sr-mittelfranken.de ausgedruckt wer-

den. 

Bei Doppeleinsätzen immer die km halbieren und auf beiden SBBn ver-

rechnen. NIE alle km bei erstem Spiel und keine km bei 2.!!! 

Bei Rundreisen alle drei Streckenabschnitte addieren und dann jeweils zur 

Hälfte abrechnen. (Liegt bei Doppeleinsätzen ein Spielort fast vor der 

Haustüre und der zweite weit weg, ist eine Halbierung der km u.U. unfair 

dem zweiten Verein gegenüber; hier Rücksprache mit BSA halten) 

WICHTIG: Vermerk über Doppeleinsatz auf beiden SBBn! 

Km am besten aus Routenplaner nehmen, nicht „großzügig“ aufrunden. 

Vereine müssen eure Quittungen ausbezahlen, dürfen aber km nachprü-

fen. 

 

Bei LV in Nürnberg:  

Spielleiter Reiner Jäckel lässt einen SBB auflegen, wo SR überhaupt keine 

Abrechnung eingetragen hat. Das geht nicht! 

----------------------------------------------------------------------------------- 

TOP 3 Disqualifikation mit Bericht 
auszusprechen bei: 

besonders gefährlichen, arglistigen oder vorsätzlichen Aktionen (Regel 

8.6) 

Beleidigungen und/oder Bedrohungen (Regel 8.10a) 

Eingreifen von Offiziellen (Regel 8.10b) 

„Aktionen“ in der letzten Spielminute (Regel 8.10c+d) 

 

Bei Beurteilung von „Aktionen in der letzten Spielminute ist zu unterschei-

den, ob der Ball im Spiel ist oder nicht. 

Ist der Ball nicht im Spiel und es wird die Ausführung eines formellen 

Wurfes verhindert oder verzögert, ist in der letzten Spielminute auf D mit 

Bericht zu entscheiden (1.-59.Min: Progressionsreihe ab V) 

 

Der Ball ist im Spiel: 

Bei Vergehen nach Regel 8.5 (Disqualifikation) und KEINE Chance, in eine 

Torwurfsituation zu kommen oder eine klare Torgelegenheit zu erreichen 

-> 1.-60. Minute: D OHNE Bericht 

Bei Vergehen nach Regel 8.5 (Disqualifikation) und EINE Chance, in eine 

Torwurfsituation zu kommen oder eine klare Torgelegenheit zu erreichen 

->  1.-59. Minute: D OHNE Bericht; 60. Minute: D MIT Bericht 

 

Der Ball ist im Spiel; Vergehen nach Regel 8:4 (Hinausstellung), z.b ab-

sichtliches Fußspiel -> 1.-60. Minute: Hinausstellung 

Der Ball ist im Spiel; Vergehen nach Regel 8:6 (Disqualifikation mit Be-

richt) 

-> 1.-60. Min: D mit Bericht 

 

 

MERKE: ist der Ball im Spiel muss folgendes beachtet werden: Für Verge-

hen, für die es bis zur 59. Minute eine 2Min-Strafe gab, können wir in der 

60. Minute nicht eine D mit Bericht aus dem Hut zaubern! 

 

Bitte unterscheiden zwischen einer Behandlungspause und einer „wirkli-

chen“ Verletzung! Eine Behandlungspause darf nicht das ausschließliche 

Kriterium für eine D mit Bericht nach 8.6 sein!!! 

 

F. Müller 
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F. Müller 
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Entscheidung auf D mit Bericht: 

� Meldung an Sekretär; Eintragen unter Spalte „Bericht“ (bei alten 

Bögen über „Ausschluss“ ein „B“ schreiben) mit der genauen Spiel-

zeit 

� Information an beide MVAs 

� nach Spielende: Eintrag auf Rückseite des SBBs 

� Genaue Schilderung des Vorfalls 

� Regelbezug aus BHV- Formblatt (Formulierungshilfen) übernehmen 

(sollte jeder SR immer dabei haben 

� Passeinzug!!! 

 

 

TOP 4 Auswertung Online- LV und Behandlung von 

Problemfragen  
Online-LV wurde sehr gut angenommen; 

von 132 Teilnehmern haben 98 bestanden (mehr als 60% richtig) 

5 Teilnehmer haben 100% 

Jeder Teilnehmer kann mittlerweile in seinem Profil die Auswertung samt 

seiner falschen Antworten einsehen 

„Problemfragen“, die mehrfach falsch gemacht wurden, werden in der LV 

behandelt. 

In Zukunft soll bei jeder LV die ein oder andere Regelfrage mit einfließen. 

F. Müller 

TOP 5 weitere Hinweise 
 Auftreten von (Jung-) SR 

(korrekte SR-Kleidung; Verhalten – Begrüßen der Trainer, Freundlichkeit, 

in der  

Halbzeit keine „Kunststücke“ mit dem Ball vorführen) 

 

Die Farbe schwarz ist den SRn vorbehalten aber keine andere! 

 

Genaue und korrekte Passkontrollen 

 

Sicherheitszonen in den Hallen sind einzuhalten  

(evtl. Matten aufstellen lassen; Taschen raus aus Gefahrenbereichen) 

 

Jung-SR sollten die Börse verstärkter nutzen 

F. Müller 

Ende der LV in Nürnberg um 20:00 

Ende der LV in Ansbach um 11:20 

 

Dinkelsbühl, im März 11 

gez. Florian Müller BSLW 

 


